
https://medienplattform.wmk-karlsruhe.de/per-und-polyfluorierte-chemikalien-fluch-oder-segen-der-modernen-zeit/



PFAS Fluorchemikalien
(Per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen)
• Sind vom Menschen künstlich hergestellte organische Stoffe  

(Industriechemikalien)
• Die Gruppe umfasst mittlerweile mehr als 5.000 verschiedene 

Verbindungen 
• Sonstige Namen: 

• PFT: perfluorierte Tenside 
• PFC: per- und polyfluorierte Chemikalien



Was sind PFAS? 

Lange 
Kohlen-
stoffkette

Viele Fluor-Atome…

…hängen an einer Kohlenstoffkette



Verwendung/Eigenschaften
• Fettabweisend
• Wasserabweisend
• Schmutzabweisend

© iStockphoto



Warum sind PFAS ein Problem?
• Die Substanzen sind sehr langlebig und nicht biologisch 

abbaubar.
• Die Spaltung der Fluor-Kohlenstoffbindung erfordert mehr 

Energie als biochemische Reaktionen in Organismen in der 
Regel zur Verfügung stellen können.

• Ein vollständiger Abbau organischer Fluorverbindungen findet 
weder im Boden, noch in Gewässern oder in Kläranlagen 
statt.

• Sie sind mobil und verbreiten sich in der Umwelt

• -> PFAS wird immer mehr in der Umwelt



Ewigkeitschemikalien: PMT, PBT, vPvB
P: persistent
M: mobil
T: toxisch
B: bioakkumulativ
vP: sehr persistent
vB: sehr bioakkumulativ



Beispiel – Anreicherung Fische
PFAS in Fischen
Bodensee (CVUA Freiburg 2021)
Bremen und Niedersachsen (Bethke H & Budde J 2020)

Überschreitung der 
Tolerierbaren wöchentlichen 
Einnahme (TWI lauft EFSA) 
bereits bei 200g/Woche

Quelle: https://kueblergo.de/products/kabeljau-loins

200g

70 kg

https://kueblergo.de/products/kabeljau-loins




Beispiele für 
Hotspots

in Deutschland

Quelle: UBA 2020



PFAS – NICHT NUR EWIG, SONDERN AUCH ÜBERALL

Breite Anwendung in Konsumgütern:

Antihaft-Kochgeräte (Teflonpfannen), 
Lebensmittelverpackungen, Badeanzüge, Pizzakartons, 
Outdoor-Bekleidung, Kaffee to go Becher, Kosmetik wie 
Make-up Grundierungen, Feuchtigkeitspflege für Haar, 
Oberflächenveredelungen von Möbeln und Teppichen, etc.

Andere Anwendungen: Industrie, Löschschaum

Expositionsquellen: Produkte, Luft, (Trink)Wasser, 
Hausstaub, Böden (-> Lebensmittel)

Menschliche Aufnahme über die Atmung, Haut, Nahrung

Persistent – Bio-akkumulativ - toxisch

Quelle oben: 
Christoph Krakau, 
Umweltministerium 
BW

Quelle:
https://www.becausehealt
h.org/teflon-in-makeup-
2653480535.html

https://www.becausehealth.org/teflon-in-makeup-2653480535.html


PFAS IM MENSCH - BIOMONITORING

GerES Studie 2014 – 2017, UBA

PFOS bei 100% and PFOA 86% der getesteten Kinder und Jugendlichen

Ein Fünftel mit Konzentrationen an PFOA über dem sog. HBM-I-Wert 
lagen, d.h. schädliche Auswirkungen nicht ausgeschlossen

Belastung bei gestillten Kindern höher

US-Studie: PFAS in 100 % von Muttermilchproben

HBM4EU: PFAS als prioritäre Chemikalien

schwer abbaubar: Langkettige PFAS wie PFHxS Halbwertszeit 8,5 bis 15 
Jahre; kurzkettige kürzer.

Humanbiomonitoring zeigt, wie wichtig die Prävention ist!

Quelle: https://www.hbm4eu.eu/

Quelle:https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/kind
er-jugendliche-haben-zu-viel-pfas-im-blut

https://www.hbm4eu.eu/
https://www.umweltbundesamt.de/presse/pressemitteilungen/kinder-jugendliche-haben-zu-viel-pfas-im-blut


GESUNDHEITLICHE FOLGEN

Endokrin wirksam  Fettleibigkeit, 
Schilddrüsenerkrankungen 

Reprotoxisch  verringertes Geburtsgewicht, 
verringerte Spermienqualität, vorzeitige 
Menopause

Immuntoxisch  schädigen das Immunsystem, 
vermindertes Ansprechen von Impfstoffen

Erhöhen das Risiko für Leber- und Nierenkrebs 

Problem: zu vielen PFAS gibt es keine 
ausreichenden toxikologischen Daten 

Kosten: 52-84 Mrd. Euro (Europa)



GESUNDHEITLICHE FOLGEN

Quelle: https://www.shannaswan.com Quelle: https://chemicalwatch.com/422847/un-report-pollution-harmful-substances-cause-twice-the-number-of-deaths-a-year-
than-covid-19

https://www.shannaswan.com/
https://chemicalwatch.com/422847/un-report-pollution-harmful-substances-cause-twice-the-number-of-deaths-a-year-than-covid-19


GENDER UND PFAS

 Biologische Unterschiede zwischen den Geschlechtern
 Phasen im weiblichen Lebenszyklus (Pubertät, 

Schwangerschaft, Menopause) – endokrin wirksame 
PFAS – verfrühte Menopause

 andere Expositionsquellen: Kosmetik
 Frauen: Erste Umgebung ihrer Kinder - Übertragung über 

die Plazenta und beim Stillen
Mögliche Folgen: Geringes Geburtsgewicht; Fehlbildungen 
der Geschlechtsorgane; Fehlgeburten

 Männer haben höhere PFAS-Körperbelastungen und 
Serumspiegel (Ingelido et al., 2018), da sie weniger PFAS 
ausscheiden



WAS WIR FÜR EINEN SCHUTZ VOR PFAS TUN 
KÖNNEN?

Produkte, die PFAS enthalten, vermeiden – aber wie?

 Schwierig zu erkennen, welche Produkte PFAS-frei sind; fehlende 
Kennzeichnungspflicht – Mehr Transparenz erforderlich

 Nachfragen: „Right to know“ – PFAS Chemikalien auf der REACH 
Kandidatenliste

 Out-door Bekleidung möglichst ohne PFAS, flourfreie Alternativen

 Antihaft-Kochgeschirr vermeiden - besser Edelstahl, Glas etc.

 Siegel beachten: z. B. Blauer Engel

 Scan4Chem, ECHA: Scip Data Bank

 Aktiv werden: fordern Sie Einzelhandel und Politik zum Handeln auf

Wir brauchen ein schnelles Verbot der Gruppe der PFAS! 

Die Politik muss handeln!

Quelle:https://www.bund.net/service/presse/pressemitteilun
gen/detail/news/verpackungen-im-test-bei-fast-food-ketten-
kommen-schaedliche-chemikalien-oft-mit-auf-den-tisch/

Quelle: https://saferchemicals.org/2022/03/24/burger-king-
announces-global-ban-of-toxic-forever-chemicals-in-food-
packaging/

https://www.bund.net/service/presse/pressemitteilungen/detail/news/verpackungen-im-test-bei-fast-food-ketten-kommen-schaedliche-chemikalien-oft-mit-auf-den-tisch/
https://saferchemicals.org/2022/03/24/burger-king-announces-global-ban-of-toxic-forever-chemicals-in-food-packaging/
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#NOTWASTINGOURFUTURE: 
DIE POLITIK MUSS HANDELN!

• Globales Verbot von PFAS in Produktion und Verwendung 
(2030)

• Keine PFAS in Verbraucherprodukten (2025)
• Regulierung nach Stoffgruppen – vermeidet auch die 

problematische Ersatzstrategie der Industrie
• Mehr Transparenz: Kennzeichnungspflicht
• Mehr Schutz auf nationaler Ebene: Verbot in 

Konsumgütern wie Lebensmittelkontaktmaterialien
• Mehr Information für Verbraucher*innen, den 

Gesundheitssektor, Bildungseinrichtungen
 nationale, europäische und internationale Maßnahmen

Quelle:https://gfx.videobuster.de/archive/v/ceDvedI7uKg5AgVKM_fczswcz0lMkawsCUyRjAyJTJGaW1hmSUyRmpwZWclMkZhMWZkNZXyN2
VhYbM5i2FiOWW5MmG3M2HpLmpwZyZyPXfvOA/vergiftete-wahrheit-poster.jpg

https://gfx.videobuster.de/archive/v/ceDvedI7uKg5AgVKM_fczswcz0lMkawsCUyRjAyJTJGaW1hmSUyRmpwZWclMkZhMWZkNZXyN2VhYbM5i2FiOWW5MmG3M2HpLmpwZyZyPXfvOA/vergiftete-wahrheit-poster.jpg


KOALITIONSVERTRAG

“…und reduzieren die Risiken des Einsatzes 
gesundheitsgefährdender Stoffe (z.B. Per- und 
Polyfluorierter Chemikalien). Wir bringen uns 

entsprechend konstruktiv in die Debatte um die EU-
Chemikalienstrategie ein. In diesem Sinne wollen wir 
REACH (EU-Verordnung zur Registrierung, Bewertung, 

Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe) 
weiterentwickeln; wobei Stoffe und Stoffgruppen auf 

ihre Risiken hin bewertet werden. Nach einer 
Risikobewertung im Kontext der Anwendung kann 

eine Zulassung erfolgen“

Quelle: https://www.tagesschau.de/koalitionsvertrag-147.pdf

https://www.tagesschau.de/koalitionsvertrag-147.pdf


DEUTSCHE POLITIK: FÜR MEHR SCHUTZ VOR PFAS -
INTERNATIONAL

SAICM 

Besondere internationale Verantwortung Deutschlands -
Präsidentschaft und Chemie Standort

PFAS: Issue of Concern – Chemicals in Products

Ziel: Emissionsreduktion und globale Eliminierung

Problem: keine komplette Erfassung (fehlender Transparenz zu 
Produktionsmengen und Verwendung und fehlende 
Analyseverfahren

Produktion an PFAS steigt noch immer 

Wir brauchen: PFAS als Issue of Concern auch in SAICM Beyond 2020

Bei fehlendem Fortschritt gemessen nach bestimmten Kriterien 
mehr verpflichtende Elemente zur Umsetzung

Quelle:https://saicmknowledge.org/sites/default/files/publications/New%20SAI
CM%20Text%20with%20ICCM%20resolutions_E.pdf

https://saicmknowledge.org/sites/default/files/publications/New%20SAICM%20Text%20with%20ICCM%20resolutions_E.pdf


DEUTSCHE POLITIK: FÜR MEHR SCHUTZ VOR PFAS -
INTERNATIONAL

Stockholm Konvention

Regelt persistente Stoffe (POPs)

 Weltweite Beschränkung für PFOS (2009)

 Aufnahme PFOA (2019) - mit Ausnahmen bis 2025

 Listung von PFHxS wird vorbereitet

Wir brauchen: Stärkere und schnellere Beschränkung nötig

Regulierung in Stoffgruppen!

Basel Konvention

Regelt die Behandlung POP-haltiger Abfälle

PFAS-haltige Abfälle müssen streng reguliert werden

"Low POP content"Quelle: https://pixabay.com/de/photos/b%c3%bcro-team-regulierung-absprache-4249390/

https://pixabay.com/de/photos/b%c3%bcro-team-regulierung-absprache-4249390/


Was geschieht auf EU Ebene
Chemical strategy for sustainability

https://ec.europa.eu/environment/pdf/chemicals/2020/10/
Strategy.pdf

https://ec.europa.eu/environment/pdf/chemicals/2020/10/Strategy.pdf


Was geschieht auf EU Ebene
Sehr wenige PFAS sind bisher in EU reguliert
Arbeit an Verboten:

PFHxA („C6“) Beschränkung
Löschschäume Beschränkung

Vorstoß von Niederlanden, Deutschland, Dänemark, Schweden, Norwegen:
Generelles EU weites PFAS Verbot



National: Koalitionsvertrag

“…und reduzieren die Risiken des Einsatzes 
gesundheitsgefährdender Stoffe (z.B. Per- und 
Polyfluorierter Chemikalien). Wir bringen uns 
entsprechend konstruktiv in die Debatte um die 
EU-Chemikalienstrategie ein. In diesem Sinne 
wollen wir REACH (EU-Verordnung zur 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe) 
weiterentwickeln; wobei Stoffe und Stoffgruppen 
auf ihre Risiken hin bewertet werden. Nach einer 
Risikobewertung im Kontext der Anwendung 
kann eine Zulassung erfolgen“



BUND Publikationen

2015
https://www.bund.net/service/
publikationen/detail/publicatio
n/fluor-praktisch-langlebig-
und-giftig/

2021
https://www.bund.net/service/
publikationen/detail/publicatio
n/nachhaltige-stoffpolitik-
zum-schutz-von-klima-und-
biodiversitaet/

2021
https://www.bund.net/service/
publikationen/detail/publicatio
n/fluorchemikalien-langlebig-
gefaehrlich-vermeidbar/

https://www.bund.net/service/publikationen/detail/publication/fluor-praktisch-langlebig-und-giftig/


Forderungen an die Politik
• Vollständiger Ausstieg aus Produktion und Verwendung bis zum Jahr 2030
• Ausstieg bis 2025 für Verbraucherprodukte (Textilien, Papier, 

Lebensmittelverpackungen, Imprägniersprays, Kosmetika, Skiwachse u. a.)
• Transparenz von Chemikalien in Produkten: Einfaches Identifizieren von PFAS -> 

Kennzeichnungspflicht
• Sofortige nationale Verbote und Kennzeichnungspflicht in verbrauchernahen 

Anwendungen
• Es bedarf dringend staatlicher und industrieller Forschungsprogramme für 

Alternativen zu den PFAS
• Sonderförderprogramm zur Erfassung, Gefährdungsabschätzung und Sanierung 

von PFAS-Altlasten in Höhe von mindestens 150 Mio. Euro durch Bund und Länder ist 
einzurichten

• Aufklärung der Bevölkerung über Gefahren



VIELEN DANK

Kontakt

Janna Kuhlmann, BUND: 
janna.kuhlmann@bund.net
Johanna Hausmann, WECF: 
johanna.hausmann@wecf-consultant.org

Vielen Dank

mailto:janna.kuhlmann@bund.net
mailto:johanna.hausmann@wecf-consultant.org
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